
 

  

Pressemitteilung der SMA Solar Technology AG  

 

Vorstand der SMA Solar Technology AG hebt Ergebnisprognose für das laufende Geschäftsjahr an 

 

Niestetal, 27. Oktober 2022 – Der Vorstand der SMA Solar Technology AG (SMA/FWB: S92) hebt die 

Ergebnisprognose für das Geschäftsjahr 2022 an. Die neue Prognose sieht ein operatives Ergebnis vor 

Abschreibungen, Zinsen und Steuern (EBITDA) von 60 Mio. Euro bis 75 Mio. Euro vor (vormals: 10 Mio. 

Euro bis 60 Mio. Euro). Als Gründe für die Prognoseanhebung nennt der Vorstand den weiterhin hohen 

Auftragseingang und eine sich sukzessive verbessernde Versorgung mit elektronischen Bauteilen, die im 

vierten Quartal zu einer über den bisherigen Erwartungen liegenden Geschäftsentwicklung führen sollten. 

Darüber hinaus wirkte sich im dritten Quartal ein Sondereffekt im unteren zweistelligen Millionen-Euro-

Bereich aus einem Immobilienverkauf positiv auf das Ergebnis der SMA aus. Für das operative Ergebnis 

vor Zinsen und Steuern (EBIT) erwartet der Vorstand eine Spanne von 22 Mio. Euro bis 37 Mio. Euro 

(vormals: –30 Mio. Euro bis 20 Mio. Euro). Die Nettoliquidität wird sich laut der neuen Vorstandsprognose 

zum Jahresende voraussichtlich auf ca. 190 Mio. Euro belaufen (vormals: ca. 175 Mio. Euro). Die 

Umsatzerwartung im laufenden Geschäftsjahr grenzt der Vorstand auf 975 Mio. Euro bis 1.050 Mio. Euro 

(vormals: 900 Mio. Euro bis 1.050 Mio. Euro) ein.  

 

„Die Nachfrage nach unseren Produkten und Lösungen entwickelt sich insbesondere in den Segmenten Home Solutions 

sowie Commercial & Industrial Solutions nach wie vor sehr gut. Per Ende September verfügen wir über einen 

produktbezogenen Auftragsbestand von mehr als 1,2 Milliarden Euro“, sagt SMA Vorstandssprecher Jürgen Reinert. 

„Zudem verbessert sich die Versorgungslage mit elektronischen Bauteilen kontinuierlich, und wir können unsere Kunden 

zunehmend besser beliefern. Bis zum Jahresende sollte sich die Situation weiter entspannen. Für die kommenden 

Monate erwarten wir darüber hinaus auch im in jüngster Zeit immer wieder von Projektverschiebungen beeinträchtigten 

Segment Large Scale & Project Solutions ein Anziehen des Auftragseingangs, so dass wir unsere Produktion 

voraussichtlich besser auslasten können als im bisherigen Jahresverlauf.“ 

 

Die Quartalsmitteilung Januar bis September 2022 wird SMA am 10. November 2022 veröffentlichen. 

 

 

Über SMA  

Als ein global führender Spezialist für Photovoltaik- und Speicher-Systemtechnik schafft die SMA Gruppe heute die 

Voraussetzungen für die dezentrale und erneuerbare Energieversorgung von morgen. Das Portfolio von SMA umfasst 

ein breites Spektrum an effizienten Solar- und Batterie-Wechselrichtern, ganzheitlichen Systemlösungen für 



 

  

Photovoltaikanlagen und Speichersysteme aller Leistungsklassen, intelligenten Energiemanagementsystemen sowie 

Ladelösungen für Elektrofahrzeuge und Power-to-Gas-Anwendungen. Digitale Energiedienstleistungen sowie 

umfangreiche Serviceleistungen bis hin zur Übernahme von Betriebsführungs- und Wartungsdienstleistungen für 

Photovoltaik-Kraftwerke runden das Angebot ab. Weltweit sind SMA Wechselrichter mit einer Gesamtleistung von rund 

120 GW in über 190 Ländern installiert. Die mehrfach ausgezeichnete Technologie von SMA ist durch über 1.700 

Patente und eingetragene Gebrauchsmuster geschützt. Die Muttergesellschaft SMA Solar Technology AG ist seit 2008 

im Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse (S92) notiert und im TecDAX sowie im SDAX gelistet. 
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Disclaimer: 

Diese Pressemitteilung dient lediglich zur Information und stellt weder ein Angebot oder eine Aufforderung zum Kauf, 

Halten oder Verkauf von Wertpapieren der SMA Solar Technology AG („Gesellschaft“) oder einer gegenwärtigen 

oder zukünftigen Tochtergesellschaft der Gesellschaft (gemeinsam mit der Gesellschaft: „SMA Gruppe“) dar noch 

sollte sie als Grundlage einer Abrede, die auf den Kauf oder Verkauf von Wertpapieren der Gesellschaft oder eines 

Unternehmens der SMA Gruppe gerichtet ist, verstanden werden. 

 

Diese Pressemitteilung kann zukunftsgerichtete Aussagen enthalten. Zukunftsgerichtete Aussagen sind Aussagen, die 

nicht Tatsachen der Vergangenheit beschreiben. Sie umfassen auch Aussagen über unsere Annahmen und 



 

  

Erwartungen. Diese Aussagen beruhen auf Planungen, Schätzungen und Prognosen, die der Geschäftsleitung der SMA 

Solar Technology AG (SMA oder Gesellschaft) derzeit zur Verfügung stehen. Zukunftsgerichtete Aussagen gelten 

deshalb nur an dem Tag, an dem sie gemacht werden. Zukunftsgerichtete Aussagen enthalten naturgemäß Risiken und 

Unsicherheitsfaktoren. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren 

können dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der 

Gesellschaft wesentlich von den hier gegebenen Einschätzungen abweichen. Diese Faktoren schließen diejenigen ein, 

die SMA in veröffentlichten Berichten beschrieben hat. Diese Berichte stehen auf der SMA Webseite www.SMA.de zur 

Verfügung. Die Gesellschaft übernimmt keinerlei Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben 

und an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 


